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Stoffen. Die Fugen werden durch seine Verwendung
luff- und staubdicht und witterungsbeständig.

Für das Malerhandwerk ist als neuer Färb-
anstrich bez. Bindemittel von der I. G. Farbenin-
dustrie das Membranit auf den Markt gebracht wor-
den. Es ist von pastenförmiger Konsistenz, harz-, öl-
und leimfrei und hat den Vorzug, ebenso auf frischem
Zement- oder Kalkput) einen Farbanstrich aufbringen
zu können, wie mit ihm angesetye Farben auf Oel-
farbenuntergrund als überstrich zulässig ist. Gegen-
über dem mehrfachen Anstrich, der bei Oelfarbe
nötig ist, genügt mit ihm ein zweifacher Anstrich.
Membranit kann auch zum Anstreichen von Rohren,
auf Bitumen usw. verwendet werden, ohne dal) der
Untergrund durchschlägt. Daneben ist es lichtecht,
waschbar und risselos.

Im Installationsgewerbe war als Neuheit
ein verstellbarer Badewannenfuf) zu sehen, der auf un-
ebenem Boden oder bei ungenügendem Gefälle durch
ein eingebautes Schraubengewinde die Unebenheit
ausgleicht und das mit allen seinen Nachteilen unddau-
ernden Unzulänglichkeiten verbundene Unterschieben
von Holzkeilchen beseitigt. Die Umkleidung von Ein-
baubadewannen durch die bisherige Ummantelung mit
Fliesenmaterial läf)t sich neuerdings ersehen durch
eine emaillierle Stahlblechverkleidung. Sie kann im
Bedarfsfalle z. B. bei Umzügen unter ganz minimalen
Kosten entfernt und an anderer Stelle wieder ver-
wandt werden. Als eine ähnliche praktische Neuheit ist
ein Waschtischgestell anzusehen, das aus vernickeltem
Metallrohr besteht, völlig freistehend ist und nach
Art der zurzeit modischen Stahlrohrmöbel dem üb-
liehen Majolikawandwaschtisch als Stüt)edient, wodurch
dessen Befestigung am Mauerwerk vermieden wird.
In gefällig-sachlicher Form sind seitlich damit die Hand-
tuchhalter verbunden. Für die Verwendung an Schläu-
chen im Haus (Waschküche), Garten, Garagen und
in der Industrie dürfte eine selbstdichtende Kuppe-
lung von Interesse sein, die ohne Verwendung wei-
terer Werkzeuge und Anpressung oder Gewinde
mit Hilfe eines V- und M-Teiles aus Messing zwei
Wasser- oder Druckluftleitungen miteinander ver-
bindet. Auf dem Gebiete der Heizungsinstallation
sind die idealen Heif)luftherde, die vorgeführt wur-
den, erwähnenswert. Bei höchst gefälligem Aeuf)erem
vermögen sie weitestgehende Ansprüche zu befrie-
digen, getatten die Bereithaltung von heifjem Wasser
zu jeder Tageszeit und bewirken das Garkochen der
Speisen nicht wie gewöhnlich auf offener Flamme,
sondern durch die sie von allen Seiten umströmende
Heißluft. An der in jeder Hinsicht technisch durch-
gearbeiteten Konstruktion sei auf die Aschenkästen
hingewiesen, die völlig feuersicher sind und eine
staubfreie, selbsttätige Aschebeschickung wie Entlee-
rung gewährleisten. Nicht ganz so anspruchsvoll,
aber für die bescheidenere Verwendung im Wochen-
and- oder Sommerhäuschen am Platje ist ein in der
Abteijung „Neuheiten und Erfindungen" auf der
Messe diesmal erstmalig gezeigter gebläseloser Roh-
ölbrenner, der für die Garagenbeheizung ebenso
wie für das Haus und alle sonstigen Zwecke da be-
queme Verwendung findet, wo das Herbeischaffen
von Holz und Kohle oder die Zuleitung von Gas
ober Elektrizität als Heizmaterial auf Schwierigkeiten
stöljt. Derselbe Vorteil ist mit Luftdruckgas gespeisten
Kochherden oder Heizöfen zuzusprechen.

Als Neuheit für den Baufischlerbedarf wur-
den ferner gurtlose Rolläden gezeigt, deren Stäbe
'0 der Führungsbahn unverbunden hintereinander
hergleiten. Die Ausführung ist an jedem Alt- oder

Neubau ohne bauliche Veränderungen anzubringen,
da der bisher notwendige Rollenkasten in Fortfall
kommt. Sie wird ebenso in Holz- wie Metallkon-
struktion geliefert. An der Wohnungstür ist ferner
für unsere heutigen Bedürfnisse ein Guckschiit) oder
Guckloch unumgänglich notwendig. An ihnen wird
bisher in höchstem Grade störend empfunden, dal)
nicht nur der innenseitige Beobachter den Davor-
stehenden sieht, sondern auch der erstere von dem
let)teren erblickt wird. Eine herausgebrachte Neu-
konstruktion hilft dem Übelstande ab. Der Besichti-
gungsschlit) ist in ein Rechteck mit Metallfassung ein-
gebaut, das gleichzeitig zur Anbringung des Namens-
Schildes des Wohnungsinhabers dient, außerdem aber
auch als Klappe zum Durchreichen von kleinen Ge-
genständen, Almosen, oder zum Durchsprechen
brauchbar ist.

Als let)tes sei ein einfaches Transportmittel genannt,
das allseitige Beachtung fand. Man benut)t den in
Frage kommenden Apparat zunächst als gewöhnliche
Sackkarre, jedoch ermöglicht er auch das Hochwinden
des Sackes bei einem Gewicht bis zu 200 kg, sodaf)
man diesen anderweitig z. B. auf Rampen verladen,
übernehmen oder absehen kann, ohne ihn hochheben
zu müssen.

Holz-Markfberichte.
Holzbericht aus dem Appenzellerland. (Korr.)

Ein Beweis der sehr niedrig stehenden Holzpreise
liegt wiederum in der Tatsache, dal) bei einer jüngst
stattgehabten Gant der Holzkorporation „Zahmer
Bann" 367 m® im „Rotmoos" gefälltes Bauholz mitt-
lerer bis guter Qualität 10,232 Fr. Erlös erreicht wurde.
Das ergibt einen Durchschnittspreis von nur 28 Fr.
auf den m®, ein in Anbetracht der Qualität und der
günstigen Abfuhrverhältnisse recht minimer Preis.

Totentafel.
* Jakob Busenhart, Zimmermeister in Zürich,

starb am 18. November.
« Leopold Sager-Stühlinger, Küfermeister in

Binningen (Basel), starb am 19. November im 67.
Altersjahr.

* Leonz Grofjmann-Elholzer, alt Baumeister
in Willisau (Luz.), starb am 21. Nov. im 87. Altersjahr.

« Anton Amrein-Meier, Küfermeister in Rik-
kenbadl (Luz.), starb am 21. Nov. im 67. Altersjahr.

* Johann Sager-Schüttel, Maurermeister in
Gränichen (Solothurn), starb am 22. November im
56. Altersjahr.

» Max Blum, alt Drehermeister in Rüti (Zürich),
starb am 22. November im 80. Altersjahr.

« Joh. Rudolf Leuzinger, alt Küfermeister in
Mollis (Glarus), starb am 24. Nov. im 66. Altersjahr.

* Hans Faust-Grimm, Spenglermeister in
Lachen (Schwyz), starb am 24. Nov. im 51. Altersjahr.

* Arnold Hänggi-Hofner, Schmiedmeister in
Hägendorf (Solothurn), starb am 24. November im
64. Altersjahr.

Verschiedenes.
Die Vorberatungskommission des Zürcher

Kantonsrates für das Gesetj betreffend Wasser-
versorgungs- und Abwasseranlagen beantragt
die Bestimmungen : Die Beitragsleistung der Grund-
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5lollsn. Oitz k^ogsn wscclsn cluccli zsins Vscwsnclung
lost- uncl zlsoööiclit uncl willscongzlsszlsnclig.

I^öc clsz I^lslsclisnclwsclc izl slz nsosc ^scls-
snzlcicli ös?. Linclsmillsl von clec l. O. I^scösnin-
ciuzlcis clsz I^Ismlscsnil sol clsn lVlsclcl gsöcsclil woc-
clsn. ^5 izt von pszlsnlöcmigsc Konzizlsn^, lisc^-, öl-
uncl lsimlcsi uncl lisl clsn Voc^ug, sösnzo sol lcizclism
^smsnl- oclsc Ksllcpul; sinsn l^scösnzlcicli sulöcingsn
^u lcönnsn, wis mil ikm sngszslzls l^scösn sol Osl-
isclzsnonlscgcuncl sis Oösczlcicli Tulszzig ist. Osgsn-
ölssc clsm msliclsclisn ^nzlcicli, clsc ösi Osllscös
nölig izl, gsnügl mil ilim sin ^wsilsclisc /^nztcicli.
l^lsmöcsnil lcsnn sucli ^om ^nzlcsiclisn von kolicsn,
sol öilumsn uzw. vscwsnclsl wscclsn, o5ns cisl; clsc
OnlscoconcI ciocclizclilsgl. Osnsösn izl sz liclilsclil,
wszcliosc uncl cizzsloz.

Im InzlsIIslionzgswscös wsc slz l^sulisil
sin vsczlslllsscsc ösclswsnnsnlo^ ?o zslisn, clsc sol un-
sösnsm koclsn oclsc ösi ungsnügsnclsm Sslslls cloccli
sin singsösolsz 5clicsoösngswincls clis Onsösnlisil
suzglsiclil uncl clsz mit sllsn zsinsn l^lsclilsilsn onclclsu-
scnclsn On^olsngliclilcsilsn vscöunclsns Onlsczcliisösn
von l4ol?lcsilclisn lsszsiligl. Ois Omlclsiclong von ^in-
ösoösclswsnnsn cloccli clisöizliscigs Ommsnlslong mil
k'lisssnmslsi'isl Iskzl zicli nsoscclingz sczshsn cluccli
sins smsilliscls 5lslilölsclivscl<Isiclung. 5is lcsnn im
öscisclzlslls ö. ösi Om^ügsn onlsc gsn? minimslsn
Kozlsn snllscnl uncl sn snclscsc 5lslls wisclsc vsc-
wsncll wsccisn. ^lz sins slinliclis pcslclizclis I^Isolisil izl
sin Wszclilizc5gszlsll sn/ozslisn, clsz soz vscniclcsllsm
l^lslsllcolic öszlslil, völlig lcsizlslisncl izl uncl nscli
^cl clsc ^oc?sil mociizclisn 5lslilcolicmöösl clsm öö-
liclisn l^Isjolilcswsnclwszclilizcli s!z Zlöhsclisnl, wociuccli
clszzsn öslszligung sm ^Isuscwsclc vscmisclsn wiccl.
In gslsllig-zscliliclisc k^ocm zincl zsillicli clsmil clis llsncl-
luclilisllss vsi'ôunclsNê l'üi' clis Vsrwsnclung sn 5s5Isu-
clisn im I-Isoz (Wszclilcüclis), Ssrlsn, Osrsgsn uncl
in clsi- Inöozlns clörlls sins zsllszlciiclilsncls Kopps-
lung von Inlsrszzs zsin, ciis olins Vsrv/snclung wsi-
lsre»- Wsàsugs uncl /^nprszzong oclsr Sswincls
mil llills sinsz V- uncl I^I-Isilsz soz I^Iszzing Twsi
Wszzsf- oclsf Oruclclulllsilungsn milsinsncls,- vs^-
öinclsl. ^ul clsm (?söisls clsr I-Isi2:ongzinzlsIIslion
Zincl clis iclsslsn I-Isik)!olllisccls, clis voi-gslölirl wur-
clsn, scwsIinsnzwSi'l. ksi liöclizl gslslligsm ^sokzsrsm
vscmögsn zis wsilszlgslisncls ^nzpcüclis z^o öslns-
cligsn, gslsllsn clis öscsillisllunz von lisihsm Wszzsr
^u jsclsc Isgsz^sil uncl öswiricsn clsz Osclcoclisn clsc

Tpsizsn niclil v/is gsv/ölinlicli sol ollsnEi- l^Ismms,
Zoncisrn cluccli ciis zis von sllsn 5silsn omzlcömsncis
i'lsihloll. ^n clsc in jscisc >-linziclil lsclinizcii clurcli-
gsscösilslsn Konzli-olclion zsi sol clis ^zciisnlcszlsn
Iiingswiszsn, clis völlig lsosi-ziclisc zincl uncl sins
Ztsoöli-sis, zslözltsligs ^zclisöszcliiclcong wis ^nllss-
cung gswsliclsizlsn. l^Iiclil gsnR zo snzproclizvoll,
slzsc lör clis öszclisiclsnsi's Vscvcsnclung im Woclisn-
sncl- oclEc Zommsclisozclisn sm ?lslzs izl sin in clsc

àsilong „I^Isulisilsn uncl ^rlinclongsn" sol clsc
^szzs ciiszmsl sczlmslig qs^siglsc gsölszslozsc koli-
öllzi-Ennsi-, clsr löc clis üsrsgsnöslisi^ong sösnzo
^is lös clsz l-lsuz uncl slls zonzligsn ^wsclcs cis ös-
qusms Vscv/snciung linclsl, wo clsz l-isi-ösizclisllsn
vyn l-Iol^ uncl Kolils oclsc clis ^ulsilong von (5sz
vösc ^Islclci^ilsl slz llsi^mslsi'isl sol Zcliwisnglcsilsn
^tü^l. Osczslös Voclsil izl mil l.ollcli'uclcgsz gszpsizlsn
^vclilìscclsn oclsi' l'Isi^ölsn ^o^ozpcsclisn.

à l^isolisil löc clsn ösolizclilsi-Issclsi'l woc-
äsn lsmsr gorllozs kollsclsn gs^sigl, clsrsn 5lsös

clsc ^ölicongzöslin unvEcisunclsn liintscsinsnclSi-
l^srglsilsn. Ois ^uzlölicung izl sn jsclsm ^ll» oclsc

I^Isoöso olins ösuliclis Vscsnclscungsn sn^oöringsn,
cis clsc öizlisc nolwsncligs kollsnlcszlsn in l^ocllsll
Icomml. 5is wicci sösnzo in l-lol?- wis I^Islslllcon-
zlcolclion gslislscl. ^n clsc Wolinungzlöc izl lsmsc
löc onzscs lisuligsn kscioclnizzs sin öuclczclilii; oclsi-
Ouciclocl, unumgsnglicli nolwsnclig. ^n ilinsn wiccl
öizlisc in liöclizlsm Ocscls ztöcsncl smplunclsn, clsl;
niclil noc cisc innsnzsiligs ksoösclilsc clsn Osvoc-
zlslisnclsn zislil, zonclscn sucli clsc sczlscs von clsm
Ishlscsn sröliclcl wircl. ^ins l>scsuzgsöcscl>ls l^Iso-
Iconzlrolclion liilll clsm Oöslzlsncis sö. Osc ösziclili-
gongzzclilil; izl in sin ksclilsclc mil lvlslslllszzung sin-
gsösol, clsz glsicli^silig ?uc ^nöcingung clsz l^lsmsnz-
zcliilclsz clsz Wolinongzinlisösi-z clisnl, sukzscclsm sösc
sucli slz KIspps ?om Oocclicsiclisn von lclsinsn Os-
gsnzlsnclsn, ^Imozsn, oclsc ?um Oocclizpcsclisn
öcsocliösc izl.

^Iz lslzlsz zsi sin sinlscliszlcsnzpoclmiltsl gsnsnnl,
clsz sllzsiligs össclilong lsnci. 54sn ösnohl clsn in
l^csgs lcommsnclen ^ppscsl z:unscl>zl slz gswölinliclis
5sclclcsccs, jsclocli scmögliclil sc sucli clsz l-iocliwinclsn
clsz Zsclcsz ösi sinsm üswiclil öiz ^o ZOO lcg, zoclsl;
msn cliszsn snclscwsilig ö. sol ksmpsn vsclsclsn,
ööscnslimsn oclsc sözshsn lcsnn, olins ilin lioclilisösn
20 MÜZZSN.

^srlîîkerîckte.
ttolidorickt suz «lem ^ppeniellsrlsn6. (Kocc

^in kswsiz clsc zslic nisclcig zlslisncisn l-lol^pcsizs
lisgl wisclscum in clsc Islzsâis, clsl; ösi sinsc jüngzl
zlsllgslisölsn Osnl clsc l-lol^lcocpocslion „^slimsc
ksnn" 367 m' im „kolmooz" gslslllsz ösoliol^ mill-
Iscsc öiz golsc dluslilsl 10,232 l°c. ^clöz sccsiclil woccls.
Osz scgiöl sinsn Oocclizclinillzpcsiz von noc 23 lì
sol clsn m^, sin in /^nöslcsclil clsc (Ooslilsl uncl clsc

günzligsn ^lzlolicvsclisllnizzs csclil minimsc ?csiz.

lotenisiel.
» iskod vuienksr». lîmmekmeiîtsr in ^ürick,

zlscö sm 13. I^ovsmösc.
» ^sopoiti 5sgsr>5iükiingek. Xijfermeikisk In

Kinningen (öszsl), zlscö sm 19. l>lovsmösc im 67.
^Ilsczjslic.

» i.eonz! vrohmsnn klkoiror, siî ksumeilter
in Wiiliisu <l.o?.), zlscö sm 21. lVlov. im 87. ^llsczjslic,

» /^nkon 4mkein>51eier, Xütsrmeittek in kik-
KenbsciH (I-o?.), zlscö sm 21. l^Iov. im 67. ^Ilsczjslic.

» Zoksnn Zsgsr-Zcküttei. l^surekmeiltek in
Srsniciien (Zololkucn), zlscö sm 22. t^ovsmösc im
56. ^llsczjslic.

» ^Isx Slum, sl» vrekermeiltsr in küti (lücicli),
zlscö sm 22. I^Iovsmösc im 30. Allsczjslic.

iok. ku«ioit l.euiinger. sit Xüfsrmelitsr in
hiollik (Olscuz), zlscö sm 24. filov. im 66. ^Ilsczjslic.

» »sn» ksult-vrimm, Zpengiecmeittek in
i.seiien (5cl>wy?), zlscls sm 24. l4ov. im 51. Altsczjslic.

^rnoiti iisnggi-ttofner. 5ct,mie«imeiltek in
iiâgenkiokf (5ololliocn), zlscö sm 24. 5lovsmlssc im
64. ^llsczjslic.

Verzckie«iiens5.
vis Vorberstunglkommillion 6s» lürcker

Ksnlonzrsle! kür cisz Qereh betrekkenci VKslker»

venorgungl- un«i /^bvcsllersnlsgen össnlcsgl
clis kszlimmongsn l Ois ösilcsgzlsizlung clsc Oconö-


	Totentafel

